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Deutscher Gewerkschaftsbund
Region Nord-Ost-Niedersachsen
    
Hartwig Erb, Vorsitzender
Heiligengeiststr. 28 
21335 Lüneburg 
Fon: 04131 223396-0
E-Mail: lueneburg@dgb.de

Industrie- und Handelskammer 
Lüneburg-Wolfsburg  

Michael Zeinert, Hauptgeschäftsführer 
Am Sande 1 
21335 Lüneburg
Fon: 04131 742-0 
E-Mail: service@lueneburg.ihk.de

Haus kirchlicher Dienste 
der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers
Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
Barckhausenstr. 1, 21335 Lüneburg
Fon: 04131 51093; Fax: 04131 51095
E-Mail: mohrmann@kirchliche-dienste.de
Internet: www.kirchliche-dienste.de



Der 1. Mai fällt in diesem Jahr auf einen Sonntag. 
Was liegt da näher, als neben dem diesjährigen Motto des 
DGB „Das ist das Mindeste! Faire Löhne – Gute Arbeit – 
Soziale Sicherheit“ auch die Frage der Ruhe von der Arbeit 
zu betrachten. In der Situation ständiger Beschleunigung, 
zerfließender Arbeitszeiten und inmitten der Generation 
Web fällt es immer schwerer, Momente und Orte der Ruhe 
und Besinnung zu finden.
Da mag es hilfreich sein, einmal genauer hinzuschauen auf  
alte Traditionen und Lebensweisen. Sicher wird niemand 
ohne Widerspruch behaupten können, dass früher einfach 
alles besser war. Doch zweifellos ist auch manches Wert-
volle verloren gegangen. Dazu mag auch der regelmäßige 
Wechsel von Arbeit und Besinnung gehören. 
Deshalb sind Sie in diesem Jahr an einen ungewöhnlichen 
und gleichzeitig besonderen Ort eingeladen. Waren wir in 
den vergangenen Jahren zu Gast in der Stephanus-Kirche, 
wollen wir in diesem Jahr in der Atmosphäre des Klosters 
Lüne etwas von dem Rhythmus „Ora et labora – Bete und 
arbeite“ erfahren. Vielleicht erinnern Sie sich dabei an 
das Motto der Evangelischen Kirche Deutschlands: „Ohne 
Sonntag gibt´s nur noch Werktage“. Das mag auch heute 
noch den Sinn des Wechsels von Arbeit und Ruhe veran-
schaulichen und hat heute mehr denn je Aktualität. 
Zu Beginn des Vorabend-Empfangs erwartet Sie eine 
gemeinsame Führung durch das Kloster, die den Sinn 
vom Wechsel der Arbeit und der Ruhe von der Arbeit aus 
klösterlich-historischer nahebringt. In der Klosterkirche 
wird diese Führung enden. Hier schließen sich neben ei-
ner Andacht auch die Grußworte der Repräsentanten der 
Stadt Lüneburg, des DGB und der IHK an. Im Anschluss 
daran sind Sie zu einem Kennenlernen, Beisammensein 
und Austausch im klösterlichen Sommerremter bei Brot 
und Wein eingeladen.
Herr Sozialsekretär Wulf Gräntzdörffer vom KDA Nie-
dersachsen Nord wird zum ersten Mal beim Vorabend-
Empfang ebenfalls dabei sein. Er reist einmal pro Woche 
aus Stade zur Verstärkung der KDA-Arbeit in Lüneburg an 
und freut sich wie ich auf unsere Begegnung!
Herzlichst Ihr 

Peer-Detlev Schladebusch
Pastor für Arbeit, Wirtschaft und Soziales, 
KDA Lüneburg-Wolfsburg

Was wir zum Leben brauchen Anmeldung bis zum  21.04.2011

– auch per Fon, Fax oder E-Mail möglich! –
– Kontaktdaten siehe Rückseite –

Hiermit melde ich mich zum Empfang 
aus Anlass des 1. Mai 
am Samstag, 30. April 2011, 17.00 Uhr 
im Kloster Lüne, Am Domänenhof in Lüneburg an.

____________________________________________________________
Name

____________________________________________________________
Vorname

____________________________________________________________
Straße/Hausnummer

____________________________________________________________
PLZ/Wohnort

____________________________________________________________
Telefon

____________________________________________________________
E-Mail

____________________________________________________________
Ort, Datum                            Unterschrift

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen,

anlässlich des Tages der Arbeit laden wir zu einem Empfang 
am 30.04.2011 im Kloster Lüne in Lüneburg zur Begegnung 
ein.

Zugleich möchten wir für Ihr vielfältiges Engagement in 
der Arbeitswelt Danke sagen. 
Das diesjährige Motto des DGB und der besondere Ort des 
Klosters Lüne sind für uns ein Anstoß zum Gespräch und 
Meinungsaustausch mit Frauen und Männern aus Politik, 
Kirche, Gewerkschaften, Wirtschaft und Behörden am:

Samstag, 30. April 2011 um 17:00 Uhr
im Kloster Lüne, Am Domänenhof, 21337 Lüneburg

Über Ihre Anmeldung bis zum 21.04.2011  
mit dem anhängenden Formular 
oder unter Telefon: 04131 51094
oder per Fax: 04131 51095  
freuen sich auch:

Hartwig Erb
Vorsitzender der DGB-Region 
Nord-Ost-Niedersachsen

Ulrich Mädge
Oberbürgermeister 
der Hansestadt Lüneburg

Michael Zeinert
Hauptgeschäftsfüher 
IHK Lüneburg-Wolfsburg 

Einladung
zum Vorabend-Empfang zum 1. Mai
am 30. April 2011


